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. . . 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus  
Rißegg, Rindenmoos und Rißegg-Halde, 
 
ich hoffe, Sie hatten 
einen friedvollen 
Jahreswechsel und 
sind gut in das neue 
Jahr gestartet, des-
sen erster Monat 
auch schon wieder 
beinahe vorbei ist, 
 

Für unsere Ortschaft 
war 2024 wiederum 
ein ereignisreiches 
Jahr. Beim Erstellen 
des Jahresrückblickes wird deutlich, wie 
vielfältig unser örtliches Leben und wie 
groß das ehrenamtliche und soziale Enga-
gement ist. Allen, die sich für unser Ge-
meinwesen einsetzen, sei auch im Namen 
des Ortschaftsrates auf das Herzlichste 
gedankt.  
 
Der Ortschaftsrat hat sich letzte Woche in 
Klausur begeben, um die Ziele für die Le-
gislaturperiode bis 2029 festzulegen. 
Oberste Priorität hat der Hochwasser-
schutz. Dies wird noch viel Anstrengung 
mit sich bringen, doch das Gremium ist 
optimistisch, dass die Zeitschiene gehal-
ten werden kann. Aber auch der Ausbau 
der Kindertageseinrichtungen sowie der 
Einstieg in das Dorfentwicklungskonzept 
sind Themen, denen ein besonderes Au-
genmerk zugemessen werden muss. 
 

2025 steht im Februar die Wahl zum 
deutschen Bundestag an. Bitte gehen Sie 
zur Wahl, die sicherlich richtungsent-
scheidend für unser Land sein wird. 
 
Ich freue mich auf vielfältiges, spannen-
des und optimistisches 2025. Gemeinsam 
werden wir unser Gemeinwesen gestal-
ten und (er)leben. 
 
 
 
 

Ihr  
 
Tom Abele 
Ortsvorsteher  
Vorsitzender des Ortschaftsrates 
Rißegg-Rindenmoos 

Januar  
 

 
Zu Beginn des Jahres 2024 zählte unsere Ort-
schaft insgesamt 2486 Einwohnerinnen und 
Einwohner, was einem Bevölkerungszuwachs 
von 127 Personen zum Vorjahr entsprach. 
 

Das Jahr startete mit der grandiosen Auffüh-
rung des Stücks „Bäckerei Bräzzele“ des The-
atervereins. Die Lachmuskeln hatten wieder 
einmal Hochkonjunktur. Ein Mancher mag 
sich noch erinnern: „Bräzzeles Bräzla breseled 
it und Knauseles Knauza gniagaled it“. 
 

 
Bild: OV – Schlußbild der Derniere 
 

Der Narrenverein Reute-Rin-
denmoos e.V. lud am 
12.01.2024 zum Fas-
netsauftakt in die Gemeinde-
halle Reutte ein. Ein gelunge-
ner Auftakt in eine eher kurze 

Fasnetssaison. 
 

 
Die Vorstellung der Erstkommunionkinder 
fand am 14.01.2024 statt im Rahmen der Eu-
charistiefeier in unserer Kirche St. Gallus 
statt. 
 
 

Am gleichen Tag 
fand in der Turn-
halle der Tag des 
Kinderturnens un-

ter dem  Motto „Hoppel und Bürste im 
Schnee“. Es wurde dazu eingeladen beim 
Hüpfen, Laufen, Schwingen, Balancieren und 
zum Springen eingeladen.  
 
 

Am 15. Januar verstarb völlig unerwartet der 
geschäftsführende Vorstand der Soldaten 
und Reservistenkameradschaft Rißegg-Rin-
denmoos Raimund Kiechle, der den ältesten 
Verein Rißeggs über viele Jahre hinweg ge-
prägt hat. 
 

Bild: OV Rißegg 
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Durch den 
Musikverein 
Rißegg-Rin-

denmoos e.V. 
fand am 27. Januar die erste Papiersammlung 
im neuen Jahr statt. Weitere folgten und stel-
len eine Einnahmequelle des Vereins dar. Die 
Bevölkerung unterstützt den Verein, was die 
Papierbündel am Straßenrand jedes Mal zei-
gen. 
 

 
Februar  
 
 

Der Gar-
tenbau-

verein 
Rißegg-
Rinden-

moos 
e.V. lud am 1. Februar zum ersten Stammtisch 
des neuen Jahres im Gasthaus Adler in Rißegg 
ein.  
 
Am „Glompigen“ fand der Ortsverwaltungs-

sturm der Eiswei-
ber und die Kinder-
fasnet statt. Dort 
hieß es erstmal den 
Ortsvorsteher ab-
zusetzen, um dann 
entspannt Kinder-
fasnet zu feiern. 
Ortsvorsteher Tom 
Abele händigte den 
Eisweibern er-
staunlich schnell 
Amtskette samt 
Schlüssel aus, aller-

dings mit dem Hinweis, auch zu schauen, 
dass alles wie gewohnt weiterläuft: 
 

 

„Die nächste feif Tag bisch Du dr Boss, 
Gugg blos, dass au nix goht in d’Hos. 
Damid da au zom schaffa kommsch 
Du jetzt den Schlüssel nemmscht“. 

 

 
Bild: OV 
 

Vorsitzender Patrick Scheeb beruhigte den 
OV mit einem kräftigen Eiszapfa – en dr‘ 
Fratza.  

Im Anschluss fand der erste Kinderfasching 
im voll besetzten Dorfgemeinschaftshaus 
statt. Bei einem abwechslungsreichen Pro-
gramm bei bester Stimmung waren alle An-
wesenden sich schnell einig, dass man sich 
auf eine Wiederholung im kommenden Jahr 
freut. 
Bilder: OV 
 

Geh mr mol auf d‘ Fasnet na.  
Am glompigen Donnerstag wurde auch in der 
Grundschule kräftig gefeiert! Stimmungsvoll 
startete dieser besondere Tag mit einem 
Schülergottesdienst. Im Anschluss lief die 
ganze Schulgemeinschaft kostümiert durch 
das Dorf zur Schule. Hier wurde dann eifrig in 
den bunt geschmückten Klassen gefeiert. 
 

 
Bild: Grundschule Rißegg 
 

Auch die Senioren feierten Fasnet im Dorfge-
meinschaftshaus, bewährt veranstaltet die 
Seniorengemeinschaft Rißegg-Rindenmoos. 
 

Als Projekt der der Auszubil-
denden entstand in der Ausbil-
dungsstation Ortsverwaltung 
ein Wegweiser durch Rißegg-
Rindenmoos, der im Februar 
vorgestellt wurde. Neben ge-
schichtlichen Informationen, 
dem Leistungsangebot der 
Ortsverwaltung und der Vor-
stellung des Ortschaftsrates 
werden auf über 30 Seiten Ver-

eine, Organisationen, Institutionen und Bil-
dungseinrichtungen beschrieben.  
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März 
 
 
Der Musikverein Rißegg-Rindenmoos e.V. 
hielt Anfang März seine 
Generalversammlung ab.  
Es gab eine neue Besetzung in der 
Vorstandschaft. 
Katharina Steinhauser wurde neu als 
stellvertretende Festwirtin und Hannah 
Hildenbrand als stellvertretende 
Jugendleiterin in den Vorstand gewählt. Der 
Finanzvorstand und Vorsitzende des 
Vorstands Thomas Herrmann, Organisations-
vorstand Hans-Peter Haid und 
Mitgliedervorstand Fabian Knupfer wurden 
in ihren Ämtern bestätigt. 
 

 
Bild: Musikverein Rißegg-Rindenmoos 
 

Anlässlich des jährlichen Weihnachtsreitens, 
dass sich seit jeher größten Besucherzahlen 
erfreut, sammelt der Reitclub Rissegg freiwil-
lige Spenden der Zuschauer. In Summe 
konnte der Verein Ende Februar einen Spen-
denscheck in Rekordhöhe von 2.870,51 € an 
Frau Maiki, die bei der Caritas Biberach-Bad 
Saulgau den Bereich JARO Lebensbegleitung 
als Koordinatorin verantwortet übergeben.  
 

 
Bild: Reitclub 
 

Am Montag den 04. März fand in der Grund-
schule Rißegg die Schulanmeldung statt. 
Der Gartenbauverein Rißegg-Rindenmoos 
e.V. lud am 04.03.2024 zur 

Jahreshauptversammlung ein. Diese fand im 
Dorfgemeinschaftshaus statt. Achim Brüchle 
wurde in seinem Amt als 1. Vorsitzender be-
stätigt. 
 

Am 17. März 
veranstaltete 

der Musikverein 
Rißegg-Rinden-

moos e.V. in der 
Turn- und Fest-
halle Rißegg 
sein Bockbier-
fest. Fassanstich 
mit Weißwurst-
frühstück wur-
den musikalisch 
mit Blasmusik 
untermalt. 
Beim reichhalti-

gen Mittagstisch hatten die Gäste die Aus-
wahl aus regionalen Speisen. Die Veranstal-
tung erfreute sich großen Zuspruchs. 
 

 
Am 19.03.2024 fand im Dorfgemeinschafts-
haus Ortschafsratssitzung statt, die Tages-
ordnung umfasste unter anderem eine Bür-
gerfragstunde und einen Bericht zum Stand – 
Mobilfunkmast im Bereich Biomassehof Zell.  
 

Ministerpräsident Winfried Kretschmann 
und Minister Thomas Strobl kamen am Frei-
tag den 22.03.2024 nach Biberach. Damit 
folgten sie einer Einladung von Landrat Mario 
Glaser und Oberbürgermeister Norbert Zeid-
ler. 
 
Der letztjährige Aschermittwoch wirkte bei 
vielen Menschen aus Biberach und der ge-
samten Region noch nach. Aufgrund teil-
weise gewaltsamer Ausschreitungen musste 
eine politische Veranstaltung in der Stadt-
halle abgesagt werden. Ministerpräsident 
Kretschmann und sein Stellvertreter Innen-
minister Thomas Strobl gaben Impulse zum 
Thema politische Streitkultur und ihre Gren-
zen.  
 

Am 22. März wurden im Werkraum der 
Grundschule unter der Leitung von Manfred 
Schneider und Fritz Schmid, Palmen für den 
Palmsonntag gebastelt. Bei einer entspann-
ten Atmosphäre wurde in ca. einer Stunde al-
les Nötige – vom auffädeln der Eier bis zum 
Kranzen – umgesetzt.  
 

 
Vom 22.03.2024 bis zum 24.03.2024 hatten 
sich beim Reitclub Rissegg e.V. 344 Starts in 
neun Dressurprüfungen angekündigt. 
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Der Theaterverein spendete an die Grund-
schule. Bestimmt 
denken viele an das 
Stück „Bäckerei Bräz-
zele“ zurück, welches 
im Namen des Thea-
tervereins bestens 
unterhalten hat. Aus 
den Einnahmen des 
Vereins ging nun 
eine Spende von 150 
€ an den Förderver-
ein der Grundschule.  

Bild GS 

 
Ortsputzede der Grundschule Rißegg 
Kaum wird es draußen wieder etwas heller 
und freundlicher, da fragen zahlreiche Kinder 
schon nach  der Putzede, sagt die Rektorin Dr. 
Andrea Moll. 
So zog jede Klasse im März – ausgerüstet mit 
Müllsäcken, Eimern, Handschuhen und Greif-
zangen – los, um möglichst viel störenden 
Unrat aufzusammeln. Besonders aufgefallen 
sind zahlreiche Zigarettenstummel.  
 
 

Am 26. März besich-
tigte der Ortschafts-
rat die Hochwasser-
schutzmaßnahme in 

Untersulmetingen, 
um sich einen Ein-
druck über die Di-
mension der geplan-
ten Maßnahmen in 
Rindenmoos zu ver-
schaffen.  
 

Der Ortschaftsrat war sich einig, dass die ge-
plante Maßnahme oberste Priorität besitzen. 
 

 
Ende März vor Ostern verkaufte der Fischerei-
verein wie gewohnt Rißegg e.V. gerauchte 
und fangfrische Forellen. 
 
 

Am Sonntag den 31. März 
wurden die Uhren um 2:00 
Uhr auf 3:00 Uhr vorgestellt. 
„Die Nacht ist eine Stunde 
kürzer“ und somit ist das auch 
der Beginn der Sommerzeit. 

Der Monat März lieferte fristgerecht am Ende 
einen Vorgeschmack auf wärmere Tage. 
 
 

April 
 

 
Die Eisweiber führten am 07.04.2024 ihre 
Jahreshauptversammlung in der Alten Schule 
in Rindenmoos durch.  
 
Patrick Scheeb und Andi Frisch führen  
den Verein als 1. und 2. Vorsitzender.  
 

 
Bild: NV 
 

 
Der Ortschaftsrat tagte am 
16.04.2024 Ortschafsratssit-
zung im Dorfgemeinschafts-
haus. Auf der Tagesordnung 
standen unter anderem die Kin-

dergartenbedarfsplanung und Kindergarten-
bericht, die Erweiterung der Kita St. Gallus 
Rißegg, der Hochwasserschutz Rindenmoos 
und Hochwasserschutz Biberach Südwest. 
Der Ortschaftsrat sprach sich für eine Träger-
vielfalt in den Kindergärten aus und forderte 
den zügigen Beginn des Anbaus von 2 Grup-
pen an das Kinderhaus.  
 

 
Beim Hochwasserschutz wurde der aktuelle 
Stand und die Zeitleiste vorgestellt. Der OR 
befürwortete die Planung und mahnte die 
schnelle Weiterplanung an.  
Der Ortschaftsrat sah dabei den Grunder-
werb als zentrales Kriterium. 

https://kinderhaus-rissegg.de/
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In dieser Sitzung 
durfte Ortsvor-
steher Tom A-
bele im Namen 
des Ortschafts-
rates Herrn Wal-
ter Herzhauser 
zu seinem 70. 
Geburtstag gra-
tulieren. OV A-
bele würdigte 
Herzhauser als 
einen Aktivpos-
ten in unserer 
Ortschaft.  

Bild: OV 

 
Abele verwies auf die erfolgreiche Führung 
des Sportvereins durch seine Person. 
 
 

 
Die Kommunalwahl warf ihre Schatten vo-
raus.  14 Bewerberinnen und Bewerber auf 
zwei Wahlvorschlägen wurden für die Wahl 
zum Ortschaftsrat am 09. Juni zugelassen: 
 

 

 
 
 

In Sachen Funk-
mast beim Bio-
massen Hof Zell 
gab es einen 
Kompromiss al-
ler Beteiligten. 
Der ursprünglich 
vom Mobilfunkbetreiber ursprünglich favori-
sierte Standort bei den Schulen konnte nun 
an den vom Ortschaftsrat vorgeschlagenen 
Standort am Verbindungsweg zum Stadt-
friedhof verschoben werden, mit dem größt-
möglichen Abstand zu den Bebauungen. 
 
 
 
 

Am 17. April lud der Singkreis St. Gallus alle 
Sängerinnen und Sänger sowie Interessierte 
zur Jahreshauptversammlung in die kirchli-
che Räumen des Dorfgemeinschaftshauses 
ein.  
 
 

Die Kinderoper Papageno war am 18.04.2024 
zu Besuch in Rißegg. Bereits Wochen zuvor 
hatten sich die Kinder der Grundschule Riß-
egg und der Grundschule des Bischof-Sproll-
Bildungszentrums auf den Besuch der Kin-
deroper Papageno vorbereitet. Mit der „Zau-
berflöte“ von W.A. Mozart war ein kindge-
rechtes Stück ausgewählt. Für den Workshop 
wurden die Rollen von Tamino, Pamina, Sara-
stro und der Königin der Nacht vorbereitet. 
Alle Kinder studierten den „Sklaven-Chor“ 
ein.  
 
 

Am 19. April überreichte der Ortsvorsteher 
Tom Abele den Ministranten St. Gallus aus 
den Einnahmen des letzten Adventsfensters 
eine großzügige Spende. Die Oberministran-
ten bedankten sich im Namen der gesamten 
Minigruppen Rißegg und Rindenmoos ganz 
herzlich für die Spende des Ortschaftsrates. 
Für viele von Ihnen ging es im Sommer nach 
Rom zur großen Wallfahrt und da taten die 
250 € gut. 
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Am 20.04.2024 feierten 9 Kinder mit dem 
Thema „Du gehst mit“ in der Katholischen 
Kirche St. Gallus in Rißegg ihre Erstkommu-
nion. 
 
Am 25. April fand im Dorfgemeinschaftshaus 
die Mitgliederversammlung des Theaterver-
eins Rißegg-Rindenmoos e.V. statt. Fredy 
Späth wurde in seinem Amt bestätigt. Iris Ege 
wurde neu zur 2. Vorsitzenden gewählt. Syl-
via Lutz schied nach 24 Jahren aus dem Vor-
stand aus. 

 
Bild: TV (v.l.n.r.) Alter und neuer Vorstand: Ralf Kessler, Elke 
Haug, Thomas Herrmann, Michaela König, Hans-Peter Haid, 
Roman Paladino, Iris Ege, Freddy Speth und Silvia Lutz. 

 

Soldaten- und Reservistenkamerad-
schaft Rißegg - Rindenmoos gegr. 1910 
 
Am 27.04.2024 fand die Generalversamm-
lung der Soldaten und Reservistenkamerad-
schaft in Rißegg-Rindenmoos statt. Helmut 
Ege übernahm die Führung des Vereins. 
Ein Workshop zum Thema „Blumenstrauß 
binden“, organisiert vom Gartenbauverein 
Rißegg-Rindenmoos e.V., ergänzte das vielfäl-
tige Angebot des Gartenbauvereins im Früh-
jahr. 

Traditio-
nell stell-
ten auch 
die An-

wohne-
rinnen 

und An-
wohner 

der 
Hainbu-

chen-
straße in 

Rißegg 
wieder einen Maibaum. Mit viel Muskelkraft 
wurde der 16 Meter hohe Maien gekonnt auf-
gerichtet.  
 
 
 

Am letzten Tag im April lud der Narrenverein 
Reute-Rindenmoos e.V. zur Maibaumhockete 
in der alten Schule in Rindenmoos ein.  
 

 
Bild: OV 

 
Der schöne Baum wurde bereits am 
26.04.2024 fachmännisch von der IG Rinden-
moos aufgestellt. 
 
 

Mai 
 
 
 

Der Mai startete mit dem Vorspielnachmittag 
der Jungmusikanten des Musikvereins. Im 
Anschluss daran fand eine Instrumentenvor-
stellung statt. 
 

 
Am 07.05.2024 führte der Sportverein 
Rissegg 1951 e.V. seine die Hauptversamm-
lung in der Kleinen Schule durch. Bei den 
Wahlen traten Tom Abele (2. Vorstand) und 
Heike Ladel (Schriftführerin) nicht mehr an.  
Neu gewählt wurden Rüdiger Streicher als 2. 
Vorstand und Daniela Schuhwerk als Schrift-
führerin. Der Vereinsrat wurde ebenfalls neu 
gewählt. Er besteht aus Birgit Woog, Conny 
Ladel, Hermann Hessner, Michael Aßfalg, Ma-
nuel Burghardt, Frank Florian (auch stv. Kas-
sier), Simon Schreiner und Tom Abele.  
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Bild: SV (v.l.n.r.) Rüdiger Streicher, Heike Ladel, Elisabeth Stro-
bel (Sportkreis), Dani Schuhwerk, Tom Abele, Walter Herzhau-
ser und Ingo Deibler. 
 

 
Die katholische Kirchengemeinde St. Gallus 
Rißegg lud (mitgestaltet von Musikverein und 

Bild: OV 

Soldaten- und Reservistenkameradschaft) zur 
Feier von Christi Himmelfahrt zur Prozession 
und zum Gottesdienst auf dem Platz vor dem 
Dorfgemeinschaftshaus ein. Danach wurde 
die Gemeinde zum gemeinsamen Weiß-
wurstfrühstück eingeladen.  
 
 
 

 
 

 
 
Am 11.05.2024 konnte die Ortschaft Rißegg, 
Rindenmoos und Rißegg-Halde ihre 50jährige 
Zugehörigkeit zur Stadt Biberach feiern.  
 
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger kamen 
zum bunten Bürgerfest, das bis in den späten 
Abend dauerte.  

 

OV Tom Abele ging auf 
die vergangenen 50 Jahre 
seit der Eingemeindung 
ein, in der vieles für die 
Ortschaft erreicht wer-
den konnte. Biberach 
wiederum hat einen at-
traktiven Stadtteil ge-
wonnen, der für viele Bi-
beracherinnen und Biber-
acher ein neues Zuhause 

wurde, indem in der Ortschaft große Bauge-
biete entwickelt wurden. 
            

In seiner Festrede ging 
Oberbürgermeister Zeid-
ler auf die Bedeutung der 
Ortschaften für die Stadt 
Biberach ein und würdigt 
diese als eine großartige 
Bereicherung in der Ge-
samtarchitektur unseres 
Stadtgebietes. Zeidler 
wörtlich: „Das Motto 
muss dabei auch weiterhin lauten: So viel Ei-
genständigkeit wie möglich, so wenig Zentra-
lisierung wie nötig. Biberach ist kein Zentral-
staat.“ 

Bilder: OV 
 

 
Zum ersten Mal hatte der SV Rissegg unter 

der Organi-
sation von 
Marc Lüb-
bers (Ju-

gendtrai-
ner) ein 

Kinder-
Fußball-

camp vom 
21. – 24. Mai 2024 veranstaltet. Federführend 
verantwortlich war hier die Münchner Fuß-
ballschule „MFS München“ mit den professi-
onellen Trainern. (Bild: SV) 

 

Juni 
 

 
Der Juni begann mit bangen Tagen. Ein Re-
gengebiet mit tagelangen Regenfällen hielt 
die Ortschaft in Atem. So verzeichnete die 
Messtation am Dorfgemeinschaftshaus allein 
für den 31.05 und 01.06 rund 100 Liter Regen. 
Flüsse und Seen traten über die Ufer und Bi-
berach wurde nur dank des neu gebauten 
Damms im Wolfental nicht überflutet. In Rin-
denmoos wurden die Einlaufschächte durch 
Anwohner Tag und Nacht frei gemacht. Nur 
so konnte Schlimmeres verhindert werden 
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und die Ortschaft blieb vom Hochwasser ver-
schont. 

Bild: OV 

 
 
Am 09.06.2024 fanden die Kommunalwah-
len, so auch die Wahl zum Ortschaftsrat, 
statt. Für die kommende Legislaturperiode 
wurden vier Frauen und sieben Männer ge-
wählt, die bis 2029 die Interessen der Ort-
schaft vertreten: 

 
 

 
 
Bild: Stadt Biberach (hinten v.l.n.r Johannes Scheffold, Mirjam 
Prinz-Jäger, Iris Ege, Theo Imhof, Jürgen Hildenbrand, OV Tom 
Abele, vorne v.l.n.r. Jörg Hochhausen, OB Norbert Zeidler, Ka-
ren Deibler, Daniela Schuhwerk, Thomas Liebeskind, Martin 
Pretzel) 
 

Am 14.06. verstarb der langjährige Diakon für 
Rißegg Klaus Maier im Alter von76 Jahren.  
 
Zum Abschluss des Monats Juni fand das wie 
immer sehr gut besuchte Schulfest des Bi-
schoff-Sproll-Bildungszentrums statt. 

Zahlreiche Klassenaktivitäten zeigten Einbli-
cke in das Schulleben.  
 
 
 

Juli 
 
Zur Jahresmitte konnte unsere Ortschaft ei-
nen Bevölkerungszuwachs von 31 Personen 
verzeichnen. Während die Zahl der Bewohne-
rinnen und Bewohner in Rißegg leicht rück-
läufig war, vergrößerte sich Rindenmoos um 
weitere 38 Menschen. 
 

Der Juli begann mit einer Marschprobe des 
Musikvereins durch das Neubaugebiet Breite 
III in Rindenmoos und stimmte die Bewohne-
rinnen und Bewohner auf das anstehende 
Schützenfest ein. 
 

In der Woche vom 02.07 – 04.07 fand an der 
Grundschule Rißegg die Projektwoche zum  

Bild: GS 
Thema Europa statt. Die Kinder konnten in al-
tersgemischten Gruppen drei europäische 
Länder bereisen und Sitten, Kulturelles und 
Kulinarisches entdecken und erforschen. Krö-
nender Abschluss der Woche war das Schul-
fest am 06.07. welches voll und ganz unter 
dem Motto Europa stand. 
 

Auch in Rinden-
moos wurde am 
ersten Juliwo-
chenende gefes-
tet. Die traditio-
nelle Rinden-
mooser Hockete 
fand zum 43. 
Mail im Garten 
der Alten Schule 
statt. Samstag 
und Sonntag 
standen trotz 

durchwachse-
nem Wetter im 
Zeichen von Ge-

selligkeit, Musik und gutem Essen.  
 
Der Erlös der Hockete kommt unter anderem 
dem Krippenspiel an Heilig Abend zu Gute. 
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Am 06.07. erschien das Mitteilungsblatt zum 
ersten Mal am Samstag. Aufgrund organisa-
torischer Veränderungen beim Verlag wurde 
der Termin zum Missfallen des Ortsverwal-
tung von Mittwoch auf Samstag verlegt. 
 
 

 
Bild: OV 

Beeindruckende Wolkenspiele im Kinoformat 
zeigten sich am 11. über dem Himmel von 
Rißegg. 
 
 
 

Ab dem 12. Juli hieß es dann 
wieder „Scheene Schütza“. 
Höhepunkt für die Rißegger 
Kinder ist die 1931 ins Leben 
gerufene Rißegger Bauern-
hochzeit (Näheres dazu fin-
den Sie in unserem Heimat-
buch). Am Vortag der beiden 

Umzüge 
trafen sich 
über 20 
Freiwillige, 
um die 
Kostüme 
der Kinder 
und den 
Hochzeits-
wagen mit 
Blumenschmuck zu schmücken.                Bild:OV 
 
 

Gleich nach Schützen 
konnte die Beschilde-
rung der Wanderwege 
um Rißegg und Rinden-
moos, die im Rahmen 
der Heimattage ge-

plant und zum Eingemeindungsfest eröffnet 
wurden, abgeschlossen werden. Seitdem 
ziert ein sympathischer Biber mit Hut die 
Wege rund um unsere Ortschaft als 

Hinweisgeber, an deren Wegesrand Informa-
tionstafeln aufgestellt wurden. 
 
 

Im Mitteilungsblatt Nr. 27 wurde unter ande-
rem über die Fortführung der Bauarbeiten der 
Leitungstrasse Solarparkt Mittelbiberach in-
formiert. Diese wurden aufgrund fehlender 
Genehmigungen im Frühjahr zunächst unter-
brochen. Die Anwohnerinnen und Anwohner 
des Weißdornwegs und des Baugebietes Bir-
kenäcker wandten sich in einer Petition an 
den Oberbürgermeister und den Ortsvorste-
her mit der Bitte um eine Verlagerung der 
Trasse mit einem größeren Abstand zu 
Wohnbebauung. In vielen Gesprächen mit 
dem Vorhabensträger und den Anwohnerin-
nen und Anwohnern sowie Beratungen in 
den Gremien konnte im Herbst ein zufrieden-
stellender Kompromiss für alle Seiten gefun-
den werden. 
 
Der neue Ortschaftsrat konstituierte sich un-
ter der Leitung von OB Norbert Zeidler am 25. 
Juli. In dieser Sitzung schlugen die neu ge-
wählten Ortschaftsrätinnen und -räte OR 
Tom Abele wieder als Ortsvorsteher für die 
Periode bis 2029 zur Wahl durch den Gemein-
derat vor. 
 

In dieser Sitzung wurden mit Katrin Kaiser 
und Walter Herzhauser zwei langjährige Mit-
glieder des Gremiums verschiedet. OV Tom A-
bele dankte auch im Namen von OB Zeidler 
Walter Herzhauser für 25 Jahre und Katrin 
Kaiser für 10 Jahre engagierte Mitarbeit im 
Gremium und ihren Einsatz für das Gemein-
wesen. 

 
Bild: Stadtverwaltung, von li. nach re: OB Zeidler, OV Abele, W. 
Herzhauser und K. Kaiser 
 

Ende Juli sammelte der Musikverein Rißegg-
Rindenmoos wieder Altpapier und Kartona-
gen. Auch fand das traditionelle Sommerfest 
der Soldaten- und Reservistenkamerdschaft 
unter dem Baum an der Kleinen Schule statt. 
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August 
 
 

Nach einer abwechs-
lungsreichen ersten 
Jahreshälfte und einem 
schönen Schützenfest 
verabschiedete sich die 
Ortsverwaltung für 3 
Wochen in die Sommer-
pause. Das örtliche Le-
ben ging indes weiter. 

 
Am 07. August besichtigte die Wandergruppe 
50plus den Klostergarten des Klosters Reute. 
Um auch im August aktiv und fit zu bleiben , 
schloß sich am 21.08 eine Wanderung ins 
Wolfental an. 
 

Ein neues Mobilitätsangebot wurde in 
Biberach und Rißegg ausgerollt. Seit dem 22. 
stehen am Bischof-Sproll Bildungszentrum E-
Scooter zur kostenpfichtigen Nutzung bereit. 
Was zunächst als Testphase begann, wurde 
im Spätherbst aufgrund der guten Nachfrage 
in ein reguläres Agebot überführt. 
 
Seit den 70er-Jahren war die ursprünglich in 

der Kapelle St. 
Wendelin beheimate 
Hl. Barbara als 
Leihgabe der 
Kirchengemeinde im 
Magazin des 
Museums unte- 
rgebracht, bevor sie 

nun an einem symbolträchtigen Ort im 
Treppenhaus 
zwischen den 
Räumen der 
Kirchengemeinde St. 
Gallus und der 
Ortsverwaltung 
einen für die 
Öffentlichkeit 
zugänglichen Platz 
fand.  
Initiert wurde die Rückkehr der Hl. Barbara 
von Frank Brunecker Museumsleiter und 
Barbara Leuchten anläßlich der 
Eingemeindung von Rißegg nach Biberach. 
 
 

Am letzten Augustwochenende wur-
den die Württembergischen Meis-
terschaften in Weilheim/Teck in den 
Disziplinen Dressur und Springen 
über alle Altersklassen hinweg aus-

getragen. Jannik Ege vom Reitclub Rissegg 
e.V. wurde Vizemeister bei den Junioren. 
 

 
Das Wetter im August kennzeichnete sich 
durch eine breite Temperaturspanne. 
Tagsüber wurden Temperaturen von 16 bis 
heiße 32 Grad gemessen, Nachts von kühlen 
9 bis angenehmen 17 Grad.  
 
 

September 
 
 
Der SV Rissegg 1951 e.V. veröffenlichte zu 
Monatsbeginn sein umfangreiches Angebot 
für den Breitensport. An allen Tagen unter der 
Woche können Sportbegeisterte aller 
Altersgruppen unter der Anleitung 
erfahrener Übungsleiterinnen und  
-leiter sich unter anderm mit folgenden 
Kursen fit halten: Skigymnastik, 
Vorschulturnen, Volleyball, Badmington, 
Body Art, Eltern-Kind-Turnen und 
Männergymnastik. 
 

Die Fußballabteilung des Vereins organisierte 
zur Monatsmitte einen Bambini und F-
Jugendspieltag auf dem Sportplatz, an dem 
am Samstag 25 Mannschaften und am 
Sonntag 31 Mannschaften teilnahmen. 
 
 

Der Kurs „GRIPS – Mach mit, bleib fit!“, der 
sich an Seniorinnen und Senioren richtet, die 
sich geistig und körperlich fit halten möch-
ten, startete am 16.09.2024 statt und um-
fasste insgesamt 8 Termine. 
 
 

Eine umfangreiche Tagesordnung hatte der 
neue Ortschaftsrat in seiner ersten Sitzung 
am 17.09.24 zu bewältigen.  
 
So standen der Hochwasserschutz, die Lei-
tungstrasse, der Breitbandausbau und die 
Bürgereinwände zum Bebauungsplan Brunn-
adern III auf der Sitzung. 
 
 
 

In der Nacht vom 18.09 auf den 19.09 zer-
störte ein Großbrand eine Lagerhalle des 
landwirtschaftlichen Anwesens der Familie 
Kohler.  
 
Dank dem schnellen und beherzten Eingrei-
fen der Feuerwehr konnte die Nachbarhalle 
abgeschirmt und ein Übergreifen des Feuers 
verhindert werden. Leider wurde jedoch eine 
Lagerhalle durch den Brand komplett zer-
stört. Rund 90 Einsatzkräfte waren in dieser 
Nacht im Einsatz. Die Nacharbeiten dauerten 
bis zum Samstagabend an. 
  

https://www.google.com/url?sa=i&url=http://berenbrockersv.de/sommerpause-auch-beim-bsv/&psig=AOvVaw1TVm9-27JYqOELk3REZdTH&ust=1594373709044000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCJiTzIbvv-oCFQAAAAAdAAAAABAD
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Bild: Feuerwehr 
 

 
Für die Löscharbeiten 
wurde auch der alte 
Feuerwehrlöschteich 
beim Gasthaus aus-
gepumpt. Am Sams-
tag beaufsichtigten 
die Kommandanten 
Retsch und Layer per-
sönlich die Wieder-
auffüllung des Tei-
ches.    
 

  Bild: Feuerwehr 
 
 
Der Gartenbauverein Rißegg-Rindenmoos 
e.V. fuhr am 21.09.2024 zur Landesgarten-
schau nach Wangen. 
 

Auch die Aktion Hoffnung führte zum Mo-
natsende eine Kleider- und Papiersammlung 
durch. 
 

Oktober 
 
Zum 01.10.2024 traten die vier Ortsvorsteher 
der Biberacher Teilorte Mettenberg, Ring-
schnait, Rißegg-Rindenmoos und Stafflangen 
ihr Amt für die Periode bis 2029 an, nachdem 
sie am Tag zuvor durch den Gemeinderat ge-
wählt wurden. 
 

 
(v.l.n.r.) Christoph Kapfer, Tom Abele, Helmut Müller 
Walter Boscher und OB Norbert Zeidler 
Bild: Stadtverwaltung 
 

Sportlich ging es auch in den Oktober. Am ers-
ten Wochenende fand das Jugendturnier  
des Reitclub Rissegg e.V. statt und in der Halle 
wurde mit verschiedenen Mannschaften 
Tischtennis gespielt. 

 
Der Gartenbauverein führte 
am 12.10. eine Streuobstsam-
melaktion durch. Die Äpfel 
wurden anschließend gepresst 
und als Naturapfelsaft abge-
füllt zum Verkauf angeboten. 
 

 

Alljährlich veranstaltet der Musikverein seine 
Sichelhenke in der 
Turn- und Festhalle. 
Nach dem ökumeni-
schen Gottesdienst 
wurde musikalisch 
umrahmt zum Früh-
schoppen und zum 
reichhaltigen Mittags-
tisch mit regionalen 
Speisen geladen. Die 
Sichelhenke darf ge-
trost als Institution im 

Jahreskalender bezeichnet werden, was die 
vielen Besucherinnen und Besucher ein-
drucksvoll bestätigen. 
 

Der Ortschaftsrat traf sich am 15. zu seiner 
Oktobersitzung. Auf der Tagesordnung un-
tern anderem stand der Lärmaktionsplan so-
wie der Stand der Kindergartenneubaus des 
katholischen Kindergartens. Leider konnte OV 
Tom Abele keine positiven Nachrichten in Sa-
chen Erweiterungsbau verkünden. Da die Ka-
tholische Kirche erst dann bereit ist, die Trä-
gerschaft fortzuführen, wenn die Kostenbe-
teiligung der Stadt erhöht wird, stehen Ver-
handlungen an, die Zeit benötigen. Der Ort-
schaftsrat äußerste sein Unverständnis und 
forderte eine zügige Weiterplanung auch 
ohne Klärung der Trägerschaft. 
 

 
Der Gartenbauverein Rißegg-Rindenmoos or-
ganisiert alle 2 Jahre für die Stadt Biberach 
den Blumenschmuckwettbewerb in unserer 
Ortschaft.  
 
Im Juni rief der Verein die Bürgerinnen und 
Bürger auf, sich zu beteiligen. Die Aktion hat 
zum Ziel, die Biodiversität zu fördern und 
gleichzeitig einen Beitrag zum Ortsbild zu 
leisten. 
 
Im Oktober konnte dann Vorsitzender Achim 
Brüchle die vielen Preisträgerinnen und Preis-
träger von jung bis alt auszeichnen 
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Bild: OV 

 

Am 20.10.  feierte die Kirchengemeinde ihr 
Patrozinium, welches am liturgischen Ge-
denktag des Schutzpatrons begangen wird, 
dessen Name die Kirche trägt. Im Anschluss 
an die Eucharistiefeier lud der Kirchenge-
meinderat zum gemütlichen Zusammensein 
im Dorfgemeinschaftshaus ein. 
 
„Achtsam Morden“ hieß es am Abend dann 
im Dorfgemeinschaftshaus. Vor voll besetz-
tem Saal beeindruckte die Theaterei Herrlin-
gen mit der Komödie von Karsten Dusse das 
anwesende Publikum. Organisiert wurde der 
Abend vom Theaterverein. 
 
In der Nacht vom 26.10 auf 27.10 ging die 
Sommerzeit zu Ende und die Uhren wurden 
eine Stunde zurückgestellt. 
 

 
November 
 
Die Stadt Biberach überarbeitete ihren Inter-
netauftritt. Hierbei wurden auch die Ortssei-
ten neu strukturiert. Unter rissegg.de gelangt 
man nun direkt zur Startseite und kann ein-
fach zu den vielfältigen Informationen und 
Aktuellem zur Ortschaft navigieren. 
 
Am 3. November hatte die Fussabteilung des 
SV Rissegg den SV Dürmentingen zu Gast und 
beendete die Fussballjahr mit dem letzten 
Spiel vor heimischer Kulisse. 
 
Gleich  2 Veranstaltungen gab es am 16.11. In 
der Grundschule fand der Lesenachmittag 
statt und in der Aula des Gymnasiums lud der 
Frauenchor FiS zum Konzert unter dem Motto 
„Leute – wie die Zeit vergeht“ ein. 
 
Beim Lesenachmittag an der Grundschule 
Rißegg, organisiert vom Freundes- und För-
derverein, konnten Eltern, Schüler und Gäste 
Neuerscheinungen und Klassiker der Kinder-
literatur entdecken, Weihnachtsgeschenke 
aussuchen und in der Schülerbücherei 

schmökern. Höhepunkt war das Kinderthea-
ter mit Gerald Ettwein als Herr Wunderle, der 
mit Musik, Magie und lustigen Missgeschi-
cken die Kinder bestens unterhielt. Der Nach-
mittag war ein voller Erfolg, unterstützt von 
Kaffee und Kuchen, und sorgte für eine fröh-
liche Atmosphäre bei allen Anwesenden.  
 
 

Volles Haus und fröhliche Stimmung hieß es 
beim Konzert des FiS. Das Repertoire war um-
fangreich: vom Schlaflied bis Partykracher.  

 
Bild: OV 

 
Der Erlös der Veranstaltung kam den kosten-
losen Kinderspielen beim Schützenfest zu 
Gute. 
 
 
Jährlich organisiert die Soldaten- und Reser-
vistenkameradschaft die Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag. Gemeinsam wurde in der Kir-
che und auf der anschließenden Kranznieder-
legung auf dem Friedhof den Opfern von Ge-
walt, Krieg, Terror und Vertreibung gedacht. 
 

OV Tom Abele hob die Bedeutung der Demo-
kratie als das wertvollste Instrument zur Ver-
hinderung von Krieg und Leid hervor, da sie 
sich nicht von Gewalt und dem Prinzip des 
Stärkeren vereinnahmen lässt. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Gebotener_Gedenktag
https://de.wikipedia.org/wiki/Gebotener_Gedenktag
https://de.wikipedia.org/wiki/Schutzpatron
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Im Anschluss an die Gedenkfeier ging es zum 
traditionellen Rehessen ins Reiterstüble, wo 
die Gäste in gewohnter Weise vorzüglich von 
der Familie Kohler bewirtet wurden. 
 
Sportlich gings es am selben Tag auch in der 
Turnhalle zu. „Manege frei!“ hieß es beim Kin-
derturntag des Sportvereins. Im Rahmen des 
Aktionstages konnten Kinder im Alter von 1,5 
bis 7 Jahren in die Welt des Zirkus eintauchen. 
 
Am 23.11. organisierten die Elternbeiräte des 
Bischof-Sproll-Bildungszentrums den dies-
jährigen Adventsmarkt. Dieser bot eine Fülle 
von Angeboten, wie zum Beispiel Bastelarbei-
ten, Kulinarisches oder auch Advents- und 
Weihnachtsgestecke. 
 

Der neu gewählte Baubür-
germeister der Stadt Biber-
ach, Simon Menth, war am 
26.11. im Ortschaftsrat zu 
Gast und referierte über 
die Ziele und Projekte der 
Stadt Biberach und übe 
Maßnahmen für die Ort-

schaft, insbesondere dem Hochwasserschutz. 
 
Der traditionelle Tanzball der Tanzabteilung 
des Sportvereins am ersten Adventswochen-
ende zierte den Schluss eines vielfältigen Mo-
nats, der das Novembergrau gerne vergessen 
ließ. 
 
 

Dezember 
 
 
Die Senioren feierten am 03.12. Nikolaus. In 
geselliger aber auch besinnlicher Runde. Wie-
der einmal organisierte das Team der Senio-
rengemeinschaft einen unvergesslichen 
Nachmittag. Über 50 Seniorinnen und Senio-
ren genossen Impulsgeschichten, weihnacht-
liche Lieder mit dem Schulchor und der Flö-
tengruppe, 
das Theater-
stück der 
Grund-
schule und 
den Jahres-
rückblick 
des Niko-
laus. 
 
Nikolaus und Ruprecht besuchten auch Rin-
denmoos und brachten die Gesichter nicht 
nur der Kinder zum Strahlen. Die Freude war 
groß, als Nikolaus mit Ruprecht zur Alten 

Schule kam und für alle Überraschungen im 
Gepäck hatte. Über 110 Kinder warteten ge-
spannt und durften sich über liebevoll ver-
packte Geschenke freuen. Perfekt organisiert 

von der Interessensgemeinschaft. 
Bild: Theo Imhof 

 
Am 6.12. startete zum ersten Mal der Bici-
Bus. Sicher und Begleitet mit dem Fahrrad zur 
Schule ist das Ziel des Bicibus. Seitdem fährt 
der „Bus“ jeden Freitagmorgen von Rinden-
moos zur Schule nach Rißegg und zurück. Da-
bei radeln die Kinder in der Gruppe, begleitet 
von Erwachsenen.  
 

 
Beim festlichen 
Konzert des Mu-
sikvereins und 
der Jugendka-
pelle KJuka4life 
nahmen die Mu-
sikerinnen und 
Musiker das Pub-
likum auf eine 
kurzweilige musi-
kalische Reise 
mit. Dass die Mu-
sikanten wieder 

einmal gekonnt und auf hohem Niveau den 
Geschmack der Besucherinnen und Besucher 
trafen, zeigte sich nicht zuletzt am langanhal-

tenden Applaus. 
Bild: OV 

 
Geehrt wurde auch Dimitri Frenkel für seine 
20jährige Dirigententätigkeit. 
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Der vom Ortschaftsrat organisierte Advents-
markt fand am 13.12. am, im und um das 
Dorfgemeinschaftshaus statt und erfreute 
sich regen Zuspruchs. Kirchengemeinde, Mu-
sikverein, der Frauenchor FiS, die Kindergär-
ten, die Grundschule sowie die anderen örtli-
chen Vereine sorgten für ein abwechslungs-
reiches Programm und kulinarische Genüsse.  

 
 

 
 
Das Team von Sportfreunde Kohler hat mit 
dem Reitclub Rissegg und zahlreichen Bürge-
rinnen und Bürger wieder die Aktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“ unterstützt. In die-
sem Jahr wurde ein Rekordergebnis von 300 
gespendeten Päckchen erzielt. Diese gingen 
zum fünften Mal in Folge an die DRK-Tafel in 
Biberach. Das Weihnachtsreiten des Reitclubs 
Rissegg am 3. Adventswochenende brachte 
knapp über 1700 Euro an Spenden ein, die 
vollständig an JARO, dem ambulanten Kin-
der- und Jugendhospizdienst übergeben wur-
den. 
 
Fröhliche Weihnachtszeit heiß es auch in der 
Grundschule. Beim Adventsfenster wurde  im 
Rahmen eines Adventsfensters am 19. ein 
Krippenspiel und festliche Lieder präsentiert.  
Zuvor wurden von 60 Kindern leckere Bredle 
gebacken. 

 
Am 22.12. und 23.12. gab es wieder Fisch. Der 
Fischerverein verkaufte traditionell Karpfen 
und Forellen in der Fischerhütte. 
 
An Heiligabend lud der Musikverein zum 
Weihnachtsständchen ein. Vor dem alten 
Kindergarten und der Alten Schule wurden 
die Zuhörerinnen und Zuhörer auf die bevor-
stehenden Weihnachtstage eingestimmt.  
 

 
 
Das Krippenspielteam der Interessengemein-
schaft Rindenmoos lud im Anschluss zum 
Krippenspiel am neuen Spielplatz vor der Ka-
pelle ein. Zahlreiche Kinder boten gekonnt 
und freudig die Weihnachtsgeschichte dar.  

Bilder: OV 

 
Nicht nur in Biberach gibt es das „Christ-
kindles Ralassa“.  
 
Der stellvertretende Ortsvorsteher Jörg Hoch-
hausen stellte fest: 
 
„Dr Oi oder dr ander zieht Nees nauf 
Ond denkt sich, des wird ja emmer bonter, 
s‘ Chrischtkendle kommt doch en Biberach ron-
ter. 
Doch I sag Eich und des isch klar, 
s‘ wahre Chrischtkend kommt in Rißegg ra.“ 
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Bild: OV 

 
Der erste Weihnachtsfeiertag zeigte sich von 
seiner angenehmen Seite mit einer prächti-
gen Fernsicht: 
 

 

Bild: OV, Blick auf den Bussen 
 
Am 27.12. konnte unser langjähriger Ortsvor-
steher und Träger des Bundesverdienstkreu-
zes Dieter Meier seinen 80igsten Geburtstag 
feiern. OV Tom Abele überbrachte dem Jubi-
lar im Namen des Ortschaftsrates die besten 
Glückwünsche und dankte Dieter für seine 
prägenden Einsatz für unsere Ortschaft. 

 

Zu Sylvester sang der Frauenchor FiS im 
Bürgerheim und sorgte bei den 
Bewohnerinnen und Bewohnern für einen 
schönen Jahreswechsel. 

Zum Schluss 
 
Hier endet nun unser Rückblick auf das Jahr 
2024. Vieles war sicher noch in Erinnerung, 
manches vielleicht auch neu. Wir hoffen, Sie 
hatten Spaß beim Lesen. 
 
Nicht alles konnte in diesen Jahresrückblick 
aufgenommen werden und ein mancher und 
manches blieb unerwähnt, was erwähnens-
wert gewesen wäre. Dies soll auf keinen Fall 
eine Abstufung in der Wertschätzung sein. 
Nicht alles dringt immer an unser Ohr.  
 
Ich möchte die Gelegenheit auch dazu nut-
zen, mich bei allen, die zum Gelingen unseres 
Gemeinwesens beitragen, ganz herzlich be-
danken. Danke auch die Verwaltung, insbe-
sondere an Herrn OB Zeidler, für das offene 
Ohr für die Anliegen unserer Ortschaft. 
 
Wir halten Sie auf dem Laufenden. Es wird si-
cher wieder ein spannendes Jahr werden. 
 
 
Ihr 
Tom Abele 
Ortsvorsteher 
 
 
 
Anmerkung: Auch finden Sie auf der städti-
schen Homepage eine Zusammenfassung als 
pdf-Datei in Farbe. Oder Sie kommen in die 
Ortsverwaltung. Hier halten wir Ihnen gerne 
ein gedrucktes Gesamtexemplar bereit. 
 
 
 
 
 

 


